
29. Juli 2024

Neubrandenburger Feuerwehr löscht
Küchenbrand nach Herdvergessen

In Neubrandenburg führte eine vergessen ausgeschaltete
Herdplatte zu einem Wohnungsbrand, der einen

18-Jährigen verletzte.

Am Abend des 28. Juli 2024 kam es im Neubrandenburger
Reitbahnviertel zu einem Brand in einem Mehrfamilienhaus, der
durch Unachtsamkeit eines Mieters verursacht wurde. Ein
18-jähriger Bewohner musste wegen schwerer Verletzungen ins
Krankenhaus gebracht werden. Diese Situation wirft nicht nur
Fragen zur Sicherheit in Wohnanlagen auf, sondern zeigt auch
die potenzielle Gefährdung, die durch alltägliche Handlungen
entstehen kann. 

Ursache und Folgen des Brandes

Die Feuerwehr wurde aufgrund einer starken Rauchentwicklung
alarmiert, die von einer Herdplatte ausging, die abgedeckt,
jedoch nicht abgeschaltet war. Dies führte dazu, dass der
Wasserkocher und die Abdeckung in Flammen aufgingen. Der
junge Mann, der versuchte, das Feuer zu löschen, verletzte sich
hierbei an seiner Hand und erlitt eine Rauchgasvergiftung. 

Wirtschaftliche Bedeutung und Schaden

Die Polizei schätzt den Sachschaden auf etwa 10.000 Euro. Die
betroffene Wohnung ist momentan unbewohnbar, was nicht nur
für den Mieter, sondern auch für die anderen Bewohner des
Hauses Probleme mit sich bringen kann. Solche Vorfälle
verdeutlichen die finanziellen Risiken, die durch geringfügige



Unachtsamkeit entstehen können, und ermutigen zur
Sensibilisierung für Brandschutzmaßnahmen in Wohngebieten. 

Die Relevanz für die Gemeinschaft

Ein Brand in einem Mehrfamilienhaus hat immer Auswirkungen
auf die gesamte Gemeinschaft. Während die unmittelbare
Gefahr für die Anwohner gebannt ist, bleibt die Frage der
Sicherheit in den Wohnungen bestehen. Es ist wichtig, dass alle
Mieter über die korrekte Nutzung von Haushaltsgeräten
informiert sind und wissen, wie sie potenzielle Gefahren
vermeiden können. Durch Informationskampagnen könnten
künftige Vorfälle möglicherweise verhindert werden. 

Notruf und Feuerwehrmaßnahmen

Die schnelle Reaktion der Feuerwehr war entscheidend und
zeigt, wie wichtig gut organisierte Notfallmaßnahmen sind. Es
sollte betont werden, dass im Falle eines Brandes schnell
gehandelt werden muss, um Personenschäden und materiellen
Verlust zu minimieren. Diese Ereignisse unterstreichen auch die
Notwendigkeit regelmäßiger Schulungen in der
Brandbekämpfung und der Gefahrenvermeidung für die
gesamte Bewohnergemeinschaft. 

Fazit

Die Geschehnisse in Neubrandenburg sind ein deutliches
Beispiel für die Gefahren, die von einer vermeintlich harmlosen
Situation ausgehen können. Die Ereignisse sollten als Anreiz
dienen, sowohl die eigene Sicherheit im Wohnbereich zu
optimieren als auch die Gemeinschaft über potenzielle Risiken
zu informieren. Ein Brandschutzbewusstsein kann Leben retten
und Schäden verhindern. 
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